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ÖDP hat Petition zur Krankenhaus-Finanzierung eingereicht: 

„Herr Ministerpräsident, wir brauchen jetzt die 
Krankenhaus-Milliarde!“ 

  

Die Ansbacher ÖDP- Stadträte fordern aus Anlass einer aktuellen Petition an 
den Landtag die „vollumfängliche Finanzierung der Krankenhaus-
Investitionen“. Mehr als 2500 Personen haben bayernweit dafür 
unterschrieben. Das Landtagsamt hat inzwischen den Eingang der Petition 
bestätigt, berichtet die ÖDP. Der neue Gesundheitsausschuss wird sich 
demnächst damit befassen.  
 

„Halten Sie Ihr Wahlversprechen, Herr Ministerpräsident! Wir brauchen jetzt die 
Krankenhaus-Milliarde, nicht irgendwann“.  
Das fordern die Ansbacher Stadträte und der Ortsverband. 

  

Die ÖDP-Kommunalpolitiker kritisieren, „dass die Bundesländer ihre Krankenhäuser 
am langen Arm verhungern lassen“. „Die Folgen sind Substanzverfall sowie 
drastische Einbußen bei Pflege und Medizin“. Es besteht eine gewaltige 
Finanzierungslücke bei den Krankenhaus-Investitionen. Seit vielen Jahren kommen 
die Bundesländer ihrer im Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG) verankerten 
Pflicht, vollumfänglich für die Investitionen der Kliniken aufzukommen, nur 
unzureichend nach – insbesondere auch der Freistaat Bayern. Die Unterzeichner der 
ÖDP-Petition fordern: „Investitionen der Kliniken müssen sachlich richtig, vollständig 
und gesetzeskonform finanziert werden – und zwar dauerhaft und nicht nur zu 
Wahlkampfzeiten!“ 

  

„Anpassung muss jährlich erfolgen, nicht nur in Wahljahren!“ 

Der Freistaat Bayern zahlt derzeit gut 640 Mio. Euro jährlich an Investitionsmitteln 
nach dem KHG, erläutert die ÖDP. Nach Berechnungen des Instituts für das 
Entgeltsystem im Krankenhaus (InEK) liege der tatsächliche Investitionsbedarf in 
Bayern heute aber bei rund 1 Mrd. Euro. „Im Juli 2023, also drei Monate vor der 
Landtagswahl, hat Bayerns Ministerpräsident Markus Söder überraschend 
angekündigt, ab 2024 die ‚Krankenhaus-Milliarde‘ zu finanzieren. Schon 2018, kurz 
vor der damaligen Landtagswahl, hatte die Staatsregierung eine Anpassung der 
Mittel angekündigt. Nach der Anhebung waren die Mittel dann fünf Jahre lang nicht 



mehr angehoben worden – und das Defizit wuchs mit jedem Jahr bis heute auf über 
300 Mio. Euro pro Jahr“.  

  

Die ÖDP-Kommunalpolitiker wollen, dass Investitionen der Kliniken „endlich 
vollumfänglich und dauerhaft vom Freistaat Bayern finanziert werden, so wie es 
gesetzlich vorgeschrieben ist.“ Im Koalitionsvertrag zwischen CSU und Freien 
Wählern sei nun die Krankenhaus-Milliarde nur schwammig mit den Worten 
vermerkt: „Wir erhöhen  bedarfsgerecht in den nächsten fünf Jahren auf 1 Mrd. 
Euro“. Die ÖDP-Räte fordern: „Unsere Krankenhäuser brauchen die Milliarde nicht 
erst 2028, sondern ab sofort. Dies ist ein notwendiger, überfälliger Schritt. Und in 
Zukunft brauchen wir im Übrigen solche Anpassungen bedarfsgerecht und jährlich, 
nicht nur nach wohlfeilen Ankündigungen in Wahlkampfreden.“ 

  

ÖDP will mehr Menschlichkeit und hohe Qualität 

 Durch die ständige Unterfinanzierung kam und kommt es zu einem Investitionsstau 
und zu Substanzverfall. Dies führt dazu, dass viele Investitionen über Fallpauschalen 
der Krankenkassen zweckentfremdet finanziert werden. Diese finanziellen Mittel 
fehlen dann für Pflege und Medizin.  Wir stellen fest: Die derzeitige Situation ist 
unwürdig und gesetzeswidrig, sie stellt einen weiteren „Stressfaktor für Klinikpersonal 
und Patienten“ dar. Durch unterlassene Investitionen im Bereich der energetischen 
Sanierung seien auch die laufenden Energiekosten übermäßig stark gestiegen. Eine 
menschenfreundliche, leistungsfähige und bedarfsgerechte Krankenhaus-
Infrastruktur werde nur dann gewährleistet, so die ÖDP- Stadträte, „wenn die 
Staatsregierung ihre Pflichten nachhaltig erfüllt“.  

 Die Ansbacher ÖDP-Stadträte: 
 
Friedmann Seiler   Werner Forstmeier   Paul Sichermann  

Vorsitzender Ortsverband:  
 
Martin Berberich 

  



 

Anlagen: 

Hintergrund: Investitionslücke von ca. 2,5 Mrd. Euro bei Bayerns 
Krankenhäusern 

  

Allein in den acht Jahren von 2014 bis 2021 ergibt sich bundesweit – je nach 
Zählweise – eine Deckungslücke von 15,2 (hcb-Institut/RWI) bzw. 17,4 (Deutsches 
Ärzteblatt) bis 24,7 Mrd. Euro (Deutsche Krankenhausgesellschaft) – in dieser Höhe 
sind die Bundesländer ihrer Verpflichtung zur Übernahme der Investitionskosten nicht 
nachgekommen. Allein für den Freistaat Bayern geht man davon aus, dass zwischen 
2014 und 2021 rund 1,91 Mrd. Euro an Krankenhaus-Investitionskosten nicht getätigt 
wurden (Deutsches Ärzteblatt, 21.8.2023). Sepp Rettenbeck, der Initiator der ÖDP-
Petition, sieht in diesen Zahlen ein Alarmzeichen: „Wenn wir die Jahre 2022 und 
2023 mit dazurechnen, landen wir bei einer Deckungslücke von rund 2,5 Mrd. Euro 
innerhalb von zehn Jahren – allein für die bayerischen Krankenhäuser.“  

Jährliche Investitionskosten der Krankenhäuser in Bayern (Mio €) Quelle: Dt. Ärzteblatt 
(Datenanalyse: Länder halten Investitionsversprechen nicht ein, vom Do. 3. August 2023 

  2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2014 bis 2021 

IST 500,00 500,00 500,00 503,40 643,40 643,40 643,43 643,43 4.577,06 

Soll 758,62 833,82 859,25 868,43 850,46 916,45 761,65 776,46 6.625,14 

Diff -258,62 -333,82 -359,25 -365,03 -207,06 -273,05 -118,22 -133,03 -2.048,08 

                %-SOLL -30,91% 

Nicht gedeckte Investitionskosten im Zeitraum 2014 bis 2021:      

mehr als 2 Mio € oder ca. 31% des Soll-Betrages 
   

  

Diese müssen aus den laufenden betrieblichen Einnahmen der Kliniken finanziert werden 

 

Bauprogramm Klinikum Anregiomed (Mio €) 

BA 2b BA3 BA4 BA5 BA6 Summe 

7,33 16,5 17,45 33,69 48,2 123,17 

Quelle: Jahres-Krankenhausprogramme Bayern 

 

 Dem Beteiligungsbericht 2022 der Stadt Ansbach ist zu entnehmen, dass alleine die 
Stadt zwischen 2015 und 2022 bereits 6,58 Mio. Euro an Baukostenzuschuss für 
ANregiomed gezahlt hat und für 2023 und 2024 voraussichtlich weitere 5,84 Mio. 
Euro an Baukostenzuschuss zahlt. 

 Petition im Wortlaut: 

https://www.oedp-bayern.de/fileadmin/user_upload/landesverbaende/lv-
bayern/aktuelles/aktionen/Petition_Krankenhausfinanzierung_Liste_WEB_neu.pdf  

https://www.oedp-bayern.de/fileadmin/user_upload/landesverbaende/lv-bayern/aktuelles/aktionen/Petition_Krankenhausfinanzierung_Liste_WEB_neu.pdf
https://www.oedp-bayern.de/fileadmin/user_upload/landesverbaende/lv-bayern/aktuelles/aktionen/Petition_Krankenhausfinanzierung_Liste_WEB_neu.pdf

